Jgst. 10 

Sprachmittlung

Beispiel für eine Aufgabe zur Sprachmittlung (im 1. Lernjahr)

Es handelt sich um eine Dolmetschübung, die beispielsweise im Anschluss an In piazza, Lezione 3+4 eingesetzt werden kann (Thema: Farben, Kleidungsstücke und Einkaufsgespräche). Allerdings müssen im Unterricht dazu zusätzlich ein paar typische Vokabeln zum Kleiderkauf eingeführt werden: la vetrina; provare; la taglia; la commessa; il camerino. Einige Ausdrücke im Text der Verkäuferin müssen erschlossen werden. Die deutschen Vorgaben sollten bewusst so gewählt werden, dass direktes Übersetzen nicht durchgängig möglich ist. Die Schüler sollen dadurch zum einen lernen, unbekannten Wortschatz zu umschreiben, zum anderen aber auch darauf achten, die Dinge zu übertragen, die für die Kommunikation in der jeweiligen Situation relevant und angemessen sind. Einige Informationen, die die Freundin im folgenden Beispiel gibt, sind für die Verkäuferin wohl eher uninteressant, während am Anfang eine Klärung der Situation (Scusi, signora, la mia amica non parla l’italiano, ma vuole …) angebracht wäre. Dass bei einer derart offenen Aufgabenform eine Bewertung nach Fehlern nicht möglich ist, liegt auf der Hand.
Situationsvorgabe auf Deutsch: 

Du bist mit einer Freundin in Rom; sie sieht in einem Schaufenster ein T-Shirt, das ihr sehr gut gefällt; da sie jedoch kein Italienisch spricht, musst du im Geschäft dolmetschen. Du musst natürlich nicht alles Wort für Wort wiedergeben.
Freundin: Kannst du die Verkäuferin mal fragen, was das grüne T-Shirt, das im Schaufenster hängt, kostet?
Du:  Natürlich, gerne.  ............
Verkäuferin: Certo. Costa ventiquattro €, però non ce l’ho più in tutte le taglie. Che taglia porta?

Du: …..   

Freundin: Bei T-Shirts oder Pullis normalerweise M, je nach Schnitt. Kannst du fragen, ob ich es in M probieren kann?

Du: ...
Verkäuferin: Mi dispiace. Mi sono rimaste solo le taglie più piccole di questo modello. Però c’è lo stesso modello anche in rosso, e ce l’ho ancora in M; forse la tua amica vuole provare quello rosso?

Du: …..

Freundin: Okay, dann probiere ich halt das andere. Vielleicht haben sie hier auch noch einen schwarzen Minirock, in Größe 36, und eine dunkelblaue Jacke. Diese zwei Sachen suche ich nämlich auch schon ewig; und in den Geschäften daheim in München habe ich nichts gefunden.
Du: ....
Verkäuferin: Vado a vedere; forse intanto la tua amica può provare la maglietta; i camerini sono laggiù, a sinistra. E anche tu vuoi forse dare un’occhiata?

Freundin: Was hat sie gesagt?

Du: .....

Verkäuferin (dopo un po’): Ecco, tante belle cose: vi posso offrire queste due gonne; però le giacche piuttosto sportive, giovanili ci sono solo in pochi colori, per esempio in grigio, rosa o giallo. Ci sono altri modelli più eleganti, ma sono anche un po’ più cari.

Du: …
Freundin: Also, das T-Shirt nehme ich auf jeden Fall; und die zwei Röcke probiere ich auch; aber diese Jacken gefallen mir nicht. Und du musst auf jeden Fall die braune Jacke probieren, die du in der Hand hast. Sie sieht super aus.

Du: ....
(Nach kurzer Anprobe in der Kabine)

Freundin: Die Röcke sind eine Katastrophe – viel zu klein! Ist das wirklich Größe 36?

Du: ....
Verkäuferin: Oh, ma le taglie italiane sono diverse. Dovete fare attenzione, quando comprate i vestiti in Italia. Vi porto una 40. Ma la giacca ti sta benissimo, che cosa ne pensi?

Du: Sì, infatti mi piace molto. Ma un attimo, per favore, devo tradurre il problema delle taglie alla mia amica. ….
Freundin: Oh Gott, ich kaufe mir doch keinen Rock in Größe 40, auch wenn das italienische Größen sind! Die sind doch nicht ganz sauber hier… Außerdem, glaub’ ich, hab’ ich gar nicht genug Geld dabei. Aber wir sind ja noch 3 Tage in Rom, dann kann ich’s mir ja noch  überlegen, und vielleicht kommen wir noch mal hierher. Aber die Jacke musst du unbedingt nehmen, die steht dir hervorragend.

Du: ....

Verkäuferin: Perfetto. Allora vi accompagno alla cassa.

